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Seit vielen Jahren bereitete Dr. Peter Platzer 
aus Krems viermal im Jahr Halbtagsexkursi-
onen zu interessanten Orten vor allem im 
Waldviertel, im Mostviertel und im westli-
chen Weinviertel vor. Dabei waren es haupt-
sächlich Kulturschätze in Kirchen, Klöstern 
oder Museen. Häufig organisierte er kompe-
tente Führer oder er bereitete sich akribisch 
vor und übernahm selbst die Führung.

Meistens war es eine Gruppe von um die 
zwanzig Personen, die an den Führungen 
teilnahmen. Es waren dies VCL-Mitglieder 
aus ganz Niederösterreich, hauptsächlich 
natürlich aus dem Zentralraum Krems – St. 
Pölten, aber auch langjährige Freunde der 
teilnehmenden Mitglieder.

Im heurigen Jahr besuchten wir Schloss, 
Kirche und Kellerei in Gobelsburg, den 
Wallfahrtsort und Karmel Maria Jeutendorf, 
das Regierungsviertel in St. Pölten und die 
Kerzenzieherei Koch im Mittelbergeramt 
im Waldviertel. Dort sind momentan die 
arbeitsreichsten Wochen des Jahres. Es wer-
den in diesen Wochen Kerzen für Kirchen, 
für Adventkränze und für Christbäume her-
gestellt. Es war interessant zu beobachten, 
wie das maschinell gemacht wird. 

Im Vorjahr waren unsere Ziele die Ausstel-
lung „So viel Musik“ und das Archiv im Stift 
Göttweig. Das Archiv wird bei normalen 
Führungen nicht gezeigt, doch als ehema-
ligem Göttweiger Sängerknaben, der hier 
auch für seine Dissertation arbeitete, stand 
Peter Platzer die Tür offen. So kann man 
hier auch die Gründungurkunde des Stif-
tes aus 1083 bewundern. Ferner besuchten 
wir die Kirche St. Nikolaus in Emmersdorf, 
die Greifvogelschau in Waldreichs und das 
Eisenbahnmuseum in Sigmundsherberg. 
Hier hat ein ehemaliger Eisenbahner inter
essante Schaustücke zusammengetragen. 
Von alten Uniformen, Eisenbahnabteilen, 
Fahrkarten, Signalen bis zu Waggons und 
Dampflokomotiven kann man die Entwick-
lung der Eisenbahn nachvollziehen.

Ein Beispiel, dass Kultur nicht nur der Be-
such von alten Kirchen bedeutet.

Davon sahen wir wohl alle, die in unse-
rem Bereich sehenswert sind. Hier seien 

nur einige genannt: Schönbach im Wald-
viertel, Maria Laach am Jauerling, Mauer 
bei Melk mit dem berühmten gotischen 
Schnitzaltar oder die steinerne Bibel an 
der Kirche von Schöngrabern. 

Peter Platzer wird im kommenden Jahr 

keine Führungen mehr organisieren. Für 
seine großartigen Initiativen und seinen 
Einsatz in den vergangenen rund zwanzig 
Jahren möchten wir ihm unseren herz-
lichsten Dank aussprechen. 

Mag. Johann Sohm

Ein Dank für VCL-NÖ
Kulturexperten
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Hauptschiff: Maria Jeutendorf. Peter Platzer am Ambo erklärt die Kirche

Peter Platzer (in der Mitte hinten) umgeben von Exkursionsteilnehmerinnen und -teilnehmern 

Lokomotive: Eisenbahnmuseum Sigmundsherberg
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